
 
 
 

„Globalisierung in der Schule“ 
Buchpräsentation in der VBS Schönborngasse 

 
Am Donnerstag, den 25. September 2008, präsentierte der Veritas Verlag gemeinsam mit 
SchülerInnen und LehrerInnen der VBS Schönborngasse das Buch „Globalisierung – So funktioniert 
die weltweite Vernetzung“.  
 
Die beiden Journalisten Wolfgang Böhm („Die Presse“) und Otmar Lahodynsky („profil“) erklären in 
ihrem neuen Buch „Globalisierung“ das Phänomen einer vernetzten Welt in einer einfachen, 
verständlichen Sprache. Anhand praktischer Beispiele stellen sie dar, dass BürgerInnen, 
KonsumentInnen und PolitikerInnen sehr wohl Möglichkeiten haben, die Globalisierung mit all 
ihren Risiken und Chancen positiv zu beeinflussen.  
 
Das Buch wird vom Schulbuchverlag Vertitas verlegt und wurde vom Bundesministerium für 
Unterricht, Kunst und Kultur für die Fächer „Geografie und Wirtschaftskunde“ und speziell für das 
neue Schulfach an den Handelsakademien „Internationale Wirtschafts- und Kulturräume“ 
approbiert. „Globalisierung – So funktioniert die weltweite Vernetzung“ wird gleichzeitig auch als 
Sachbuch im Handel aufgelegt.  
 
Bei der Präsentation im Festsaal der VBS Schönborngasse waren neben den beiden Autoren 
Wolfgang Böhm („Die Presse“) und Otmar Lahodynsky („profil“) noch folgende Ehrengäste 
anwesend: Die Kooperationspartner Dr. Christoph Leitl, Präsident der Wirtschaftskammer 
Österreich, und Dipl.Ing. August Astl, Generalsekretär der Landwirtschaftskammer Österreich, Dr. 
Rainer Trefelik, Präsident des Fonds der Wiener Kaufmannschaft, Mag. Martin Göbel, 
Geschäftsführer des Fonds der Wiener Kaufmannschaft sowie MMag. Dr. Stefanie Sylvia 
Battenfeld, Direktorin der VBS Schönborngasse.  
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Über den Fonds der Wiener Kaufmannschaft 

Der Fonds der Wiener Kaufmannschaft ist eine Non-Profit-Organisation mit den zentralen Aufgaben, 
Wohlfahrts- und Bildungsinstitutionen zu betreiben.  
 
Als Österreichs größter privater Schulhalter neben der katholischen Kirche ist der Fonds führend im Bereich 
der wirtschaftorientierten Aus- und Weiterbildung. Unter der Dachmarke “Vienna Business School” werden 
sechs Handelsakademien und sechs Handelsschulen in Wien und Niederösterreich betrieben. Weiters 
werden “Kaufmännische Kollegs”, zwei “Aufbaulehrgänge” sowie die in Kooperation mit der 
Wirtschaftskammer Wien gegründeten “Fachhochschul-Studiengänge der Wiener Wirtschaft” angeboten. 
Die Minderheitsbeteiligung an den Humbolt-Instituten rundet das Engagement im Bildungsbereich ab.  



 
Überdies kommt der Fonds auch seiner Verpflichtung gegenüber dem Leben nach der Erwerbsfähigkeit 
nach. 400 Senioren finden in der “Park Residenz Döbling” ein mit großem Komfort ausgestattetes Zuhause.  
 
Die Erhaltung der Wohlfahrts- und Bildungseinrichtungen wird durch Erträge aus Finanz- und 
Immobilienvermögen unterstützt. 
  
Weitere Informationen über den Fonds der Wiener Kaufmannschaft finden Sie unter:  
www.kaufmannschaft.com. 
 
PR-Kontakt:  
 
Fonds der Wiener Kaufmannschaft 
Mag. Sabine Balmasovich 
Leitung Marketing & Öffentlichkeitsarbeit 
Tel:  +43 1 501 13 104 
Fax: +43 1 501 13 150 
balmasovich@kaufmannschaft.com  
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Account Executive 
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